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Verlage
ZU Nro . 63

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
Liir Den OLerrheLn - Wreis . 1633 .

I . Bekanntmachung .
Wir finden unS / durch eine neuerlich erhaltene amtliche Mittheilung / zu der Bekannt¬

machung veranlaßt :
1) Daß nach den Königreichen Holland und Belgien kein Geld in Briefen mit

der Fahrpost versandt werden darf ;
2) daß überhaupt alle nach diesen Ländern bestimmten Paketsendungen , wenn fie

auch weniger als zwei Pfund wiegen , in Leinen oder Wachstuch verpackt seyn
müssen , und

3) daß die Adressen zu den Fahrpostsendungen nach Belgien und Holland nicht ver¬
siegelt seyn und durchaus keine schriftliche Mittheilung von Seiten des
Absenders enthalten dürfen .

Karlsruhe den 29 . Juli 1833 .
Großherzogliche Oberpostdireetion .

Frhr . v. Fahnenberg .
Vät. Fjeß .

II . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

a ) Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen zu werden , zur Ltquidtrung
ihrer Forderungetitel ., und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Maffe -
lurarors , Güterverkauf , Stundungs¬
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch -
ttgten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Ntchterschei-
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
^eistimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Säckingen .
( 2) Des Anton Hoffmann , Bauers in

Ripvolingen , auf
Freitag den 23 August d . I . ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzei .
( 2) Des Joseph Gerspach von Obrr -

h o f , auf
Montag den 19 . August d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt waldktrch .

( 3) Des Mathias Krieg von Waldktrch ,
auf

Dienstag den 13 . August d . I . ,
Vormittags 9 Uhr, in diesseitiger Amtskanzlei .

( 3) Die Kreditoren der nach Nordamerika
auswanderndea Johannes Kiefers Ehelentr
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von Schliengen werden zu Richtigstellung ihrer
Ansprüche aus

Montag den 12 . August d . I .
früh 7 Uhr , in das KemeiudcwirthshauS nach
Schliengen mit dem Bemerken hiermit vor .
geladen , daß ihnen im Nichterscheinungsfall
zu keiner Zahlung mehr verholfen werden kann .

Müllheim de« 26 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L r u ß l e r .

(Z) Zur Erledigung der Verlaffenschaft des
verstorbenen Sebastian Baumle , Htrschenwirths
in Öbersäckingen , wird die Richtigstellung
dessen Schuldenstandes , so wie jenes seines
noch lebenden Schwiegervaters alt Hirschen ,
wtrkhs Jakob Hausin erforderlich .

Hiezu wird nun Tagsahrr auf
Mittwoch den 14 August d - I .

festgesetzt , womit das hiesige Theilungskom .
missariai beauftragt ist .

Deren Kreditoren werden demnach aufze »
fordert , ihre Forderungen an dieselben mittelst
Vorlegung ihrer Schuldurkunden an obigem
Tag früh 9 Uhr , vor benannter Kommission
im Gasthaus zum Schützen dahier richtig zu
stellen , indem man hernach benannte Ver .
laffeoschaftssache beendigen wird , und die sich
später meidenden Kreditoren dabei nicht mehr
berücksichtigt werden könnten .

Säckingrn den 24 . Juli 1833 .
Großherzogliches Amtsrrvtsorat .

W i e l e r .

(2) Zur Vornahme der, vouSchreinerweister
Joseph Rüsch dahier , auf Andringeu eintger
Gläubiger desselben , selbst begehrten Richtig ,

strllung seiner Schulden , wird Tagfahrt auf
Mittwoch den 21 . August d . I . ,

Vormittags 9Uhr , aufdiesseitigcrAmtSkanzlet
anberaumt .

Dir Gläubiger des Joseph Rusch werben
daher aufgefordert , ihreForderunqsanspruche
in der angesetzten Tagfahrt bei Vermeidung ,
daß sie sonst auf den Fall einer Vermögens .

Überschuldung von der vorhandenen Aktivmaffe
ausgeschlossen werden würden , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich oder

mündlich anzumelden , und zvgleich ckwatgc

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen,
auch ihre Erklärungen über Versuch eines Borg .
oderNachlaßveralcichs , Ernennung eines Mas -
ftpgegersund Glaubigerausschuffes , abzugebcn ,
widrigens die Ausblcibcndkn in letzterer Br -
ziehung , alS der Mehrheit der Erschienenen
beikretcnd angesehen werden .

Säckingrn den 23 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . W e i n z i e r ! .

b) Erbvorladungen .
wer an das vermögen der Unrenge .

nannten erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt , hat sich binnen Iah .
resfrist bei dem bezeichneren Amte zu
melden , und sich über seine Ansprüche zu
legitimiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird .

Aus dem Oberamt Bruchsal .
( 2) Des AndreaS Greulich von Min -

goisheim , geboren am 17. Mai 1755 und
schon seil ungefähr 40 Jahren an unbekannten
Orten abwesend ; — unterm 23 . Juli 1833 ,
Nro . 15049 ; — dessen unter Curaiel stehendes
Vermögen in 721 fl . 8 *4 kr. besteht.

Aus dem F . F . Bezirksamt Mößkirch .
( 2) Des Fidel Gittschirr von Rohr ,

dorf , welcher im Jahre 1803 jum Großh .
Badischen Militär gezogen , und dem nach
Spanien bestimmten 4 . Linien . Infanterie .
Regiment zugetbcilt wurde , seit diesem Zeit .
Punkt aber kam keine ofsiciclle Kunde über sein
Leben oder Tod anher ; — unterm 18 . Juli
1833 , Nro . 5009 ; — dessen Vermögen in
627fl . 19 kr . besieht.

( 2 ) Der ledige Johann Mörder von Reutbe
ist mit Tod abgegangen , und hat zu Erben
seiner Verlaffenschaft mehrere Geschwister zu .
rückaekassea , unter welchen sich eine Schwester
Namens Katharina Mörder befindet , welche
mit einem gewissen aus Frankreich gebürtigen
Jean Schmidt zu Hochdorf , Landamts Frei ,
bürg , verheirathet war , und vor etwa 10
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Jahren daftlbA mit Zurücklassung eines KiudrS
Namens Theresia Schmidt geüorben ist , Jean
Schmidt soll sich hierauf mit diesem seinem
Kinde mit dem Vorhaben nach Amerika aus -
zuwaudern , von Hochdorf wegbegeben haben ,
und es sind von vielem seither keine nähere
Nachrichten über ihren gegenwärtigen Aufent¬
haltsort mehr eingelausen .

Theresia Schmidt oder deren etwaige Leibes¬
erben werden daher aufgefordert / sich zu Em -
pfangnahme des in 16t fl . 35 kr . beüehenken
Erbbetreffniffes binnen Jahresfrist um so ge¬
wisser zu melden , und ihre desfallsigen Rechte
geltend zu machen , akS sonst das Erbtheil den
nächsten Verwandten der Theresia Schmidt
in fürsorglichen Besitz gegen Kaution gegeben
werden würde .

Emmcnbingen den 23 . Juli 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

S l ö s s e r .

( 3) Xaver Kehrmann von hier reißke im
Jahr 1808 alö praktischer Arzt nach Rußland ,
ohne seit dieser Zeit etwas von sich hören zu
lassen ; derselbe wird nun ausgeforbert , sich

binnen Jahresfrist
um so gewisser bei diesseitiger Behörde zu
melden < um das von seinem Bruder Alois
Kehrmann ihm zugefallene Erbtheil in
Empfang zu nehmen , alS er sonst für verschollen
erklärt , und das Vermögen seinen mulhmaß -
lichen Erben gegen Kaution in fürsorglichen
Besitz gegeben wird .

Freiburg den 15 . Juli 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .
v . K e l t e n n a k e r .

In Verstoß gerathene Pfandurkunde .
( 2) Der Bürger Frauz Göule zu Lands -

Hausen schuldete aufOdligation vom 23. Febr .
1820 . der Großherzoglichen Kollectur dahier
kin Kapital von 100 g ., welches Kapital abbe -
zahll , die Pfandurkunbe jedoch in Verstoß
geralheu ist . Wer daher aus letztere einen
Auspruch machen zu können glaubt , wird aus .
gefordert , solche bei der unlerzuchtirteu Stelle
binnen 6 Wockxn umso gewisser zu begründen ,
als sich derselbe den daraus etwa enlstehcntei »
Nachtheil bei der Nichtanmelcusg in Gemäß -

beit des Z . 780 der Prozeßordnung selbst zu.
zuschreiben hak .

Eppingen den 20 . Juli 1833 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

O r t a l l o.

Edictal . Ladung .
( 2 ) Johannes Wernetvou Prechihak, welcher

sich am 19 Juni d . I . in der Gemeinde
Kirnbach eines kleinen Diebstahls schuldig ge-
macht hat und am 27 . Juni d . I . aus dem
hiesigen Gefänguisse avsgcbrochen ist , wird
hierdurch öffentlich vorgeladen , binnen 4 Wochen
sich bei dem hiesigen Amte zu stellen , und
wegen des ihm zur Last fallenden Vergebens
zu verantworten , widrigenfalls er mit jeder
weitern Verthcidtguug ausgeschlossen und nach
Lage der Akten daS Straferkenntniß gegen ihn
ausgesprochen wird .

Hornbcrg den 24 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Böhme .
Bekanntmachung .

( 2) Bei der heute statt gehabten Wahl in
der Gemeinde Sitzcnkirch , wurde der dasige
Gcmeindebürger Johannes Breh jung zum
Bürgermeister erwählt und von Staalswegen
bestätigt und verpflichtet , was zur öffentlichen
Kennknjß gebracht wird .

Müllheim den 20. Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l c r.

Aufforderung .
( 2 ) In dem Pfandbuche der Gemeinde

Bombach ist schon seit dem Jahr 1788 « ine
Kapitalforderung von einhundert Gulden ,
welche ein « gewisse Rvsa Strohmaier von Frei -
bürg an den Bürger Georg Hügle von Bom .
bä » zu machen hatte , eingetragen . Unter ,
dessen , nämlrch im Jahr 1804 gieng das Un.
terpfand mit der Schuldforderung an die Gr .
mcinde Bombach über , welche das Kapital
sammk t8 jährigen Zinsen in ihrer Rechnuva
im Rückstand nachführt , weil die genannte
Gläubigerin sich nicht um Zahlung meldete ,
und ihr Aufenthaltsort unbekannt ist

Ju Folge trr von der Gemeiude Bombach
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geschehenen Aufforderungsklagt werden dem «
nach die Rosa Strohmaier oder deren Erben
und Rechtsnachfolger aufgefordert ,

binnen sechs Monaten von heute an
ihre Rechte auf besagtes Kapital samml Zin .
sen bei dem uaterzerchneten Gerichte um so
gewisser geltend zu machen , als sonst auf An -
rufen - er klagenden Gemeinde die der Kapi .
talforderung zustehenden Unterpfandsrechle in
Bezug auf die Gemeinde Bombach als Rechts -
Nachfolgerin des ursprünglichen Schuldners
für erloschen erklärr würben .

Kenziagen den 16 . Juli 1833 .
Großherzoaliches Bezirksamt .

Riegel .

Aufforderung .
( 3 ) Joseph Fesenmayer von Reuthe Soldat

unter dem Großherzoglichea Linien . Jnsantcrie .
Regiment Ecbgroßherzog Nro . 2 hat sich in
Urlaub ohne Erlaubnis entfernt , und soll sich
in das Elsaß begeben haben .

Derselbe wird hiermit öffentlich aufgrfordert ,
binnen 6 Wochen hier oder bei seinem Vorge¬
setzten Regimentskommando sich zu stellen ,
ansonst er als Deserteur erklärt und darnach
gegen ihn weiter nach dem Gesetz wird ver .
fahren werden .

Emmendillgen den 23 . Juli 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

S t d s i e r .

Erkenntniß .
f3 ) Alle welche bei der heutigen Schulden ,

liquidation des Zimmermeister Sebastian Drö -

scher von Hinterzarten ihre Forderungen nicht

angemeldei haben , werden andurch von der

gegenwärtigen Masse ausgeschlossen .
B . R . W.

Freiburg den 22 . Juli 1833 .
Grcßhcrzogllches Landamt .

Erkenntniß .
( 2 ) Alle diejenigen Gläubiger , welche bei

der heutigen Schuldenliquidation über die
Vcrlaffcnfchask des verstorbenen Fridolin Ruh
von Kirchhofen ihre alleufaüsigen Forderungen

nicht angemeldei , und richtig gestellt haben ,
werden anmit prä

'cludirr .
Staufen den 1 Juli 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Leo .

Erkenntniß .
( 2) Alle diejenigen Gläubiger , welche in

der Gant der alt Vogt Schwäbleschen Wittwe ,
Magdalena geborene Sräuble von Grießheim ,
ihre Forderungen nicht angemeldcl haben ,
werden hiemit von der Masse ausgeschlossen .

Staufen de» 17 - Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .
Diebstahl und Fahndung .

( 2) Am 24 . Juli d . I . , in der Früh wurde
dem Schneibcrgestllen AmbroS Schreiber von
Zell am Harmecsbach in einem hiesigen Gast ,
hause , wo er übernachtete , ein neuer grüntuchene r
Uederrock , mit grünen seidenen Knöpfen , im
Werthe von 18 fi . aus dem Schlafzimmer
entwendet .

Verdacht dieser Entwendung fälltauf Frie .
drich Nettersohn von Baden , im Kanton Arau ,
welcher bei dem Bestohlenen in demselben
Zimmer schlief .

Ersterer mag etwas über 5 ' groß feyn ,
von schlanker Statur , braunen Haaren , und
einem länglichten Gesicht . Er war bekleidet
mit einem blauen Uebcrrocke , weiß und schwarz
gestreiften Sommerhoscn , einer weiß und
schwarzgestreiften Kappe von Sommerzeug
und Stiefeln .

Dieses machen wir zum Zweck der Fahn -
düng hiermit öffentlich bekannt .

Emmendingen den 27 . Juli 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

S t ö s s e r .

Erledigte Aktuariats . Stelle .
( 2) Die erste Amts . Akluariatsstelle verbun¬

den mit Sportelverrechnung dem tarifmäßige »
Gehalte und Aecidentien wird mit 1 . September
d. I . oder noch früher erlediget , und werden
daher die hiezu lusttragenben Rechtspraklikanteu
und rrcipirte Skribenten aufgefordert , sich
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hterwegen unter Vorlage ihrer Zeugnisse bei
unterfertigter Stelle zu melden .

Stühlinqen den 31 . Juli 1833
Großherzoglich F . F . Bezirksamt .

Frey .
Erledigte Actuariats - Stelle .

( 3 ) Mit erstem November d . I . , wird eine
Aeruarsstelle mit einem Jahrsgehait von 300 0.
dahier vakant , welche wir mit einem Rechts -
Praktikanten zu besetzen wünschen .

Die Bewerber um diese Stelle wollen sich
in portofreien Eingaben , unter Vorlegung
ihrer RezcptionSurkundcn in gefälliger Bälde
anher wenden .

Mößklrch den 2t . Juli 1833 .
Großherzoglichcs F . F . Bezirksamt .

Schwad .

Vf. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden htemtt

zur öffentlichen Rennmiß mit dem Ersuchen
an sammtUche Gerichts - und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
den , selbe zu arretiren , und dem betref .
senden Amre wohlverwahrt einliefern zu .
lassen .

In dem Oberamt Emmendingen .
( 2 ) In der Nacht vom 13 . auf den 19 .

Juli d . I . wurde auS der Steinqrube Haim -
bach ein Ambos im Werrhe von 7 st . entwendet .

In dem Landamt Freiburg .
( 2) Den 19 Juli d . I . , zwischen Mittags

Ibis Abends 8 Uhr , wurden auf dem Rom .
bachischen Hof zu Wagensteig nachstehende Ge »
genstände mittelst Einbruchs entwendet :
baares Geld . 15 ft . 9 kr.
1 Paar lange neue Zwilchhosen

im Werth von . 1 „ 18 »
i Frucht,ack . — » 30 *
1 Rasiermesser . —• » 54 »
1 Paar neue Schuhe . . . . 2 „ 18 „
1 neuer schwarzer Strohhut . . 1 „ 18 „

und
i kleine Pistole . i » — »

( 2 ) Am 22 . Juli d . I . , Mittags 10 Uhr ,
wurde der ledigen Maria Steierl von Kappel ,
50 Ellen Reistentuch von ihrem Bleichplatze
entwendet .

In dem Bezirksamt Lörrach .
( 2) Am 30 . Juni d. I . , Abends zwischen

9 und 10 Uhr , wurde von der Bleiche der
hiesigenJndiennefabrik ein rothgefärbkes Stück
Baumwollentuch von 15 Stab entwendet .

In dem Bezirksamt Müllhetm .
(2) Zu der Nacht vom 1 . aufden2 . Julid . J .

wurden dem Fabrikanten Noblecour von Ober .
Weiler auf der f . g . Schwärze , Britzinger
Gemarkung , ein eiserner Rost aus dem bet
dem borkigen Steinkohtenschacht sich befindenden
Dampfkamine , welches ebenfalls niedergerissrn
wurde , entwendet

Der Rost bestand aus 9 Stäben von 4 Schuh
Länge und ein Zoll Dicke im Quadrat .

DaS Skabeifen worauf der Rost ruht und
was ebenfalls entwendet wurde , war « nge .
fahr iV 2 Zoll dick und 4 Schuh lang .

Nach vorgelcgier Rechnung des Damnifikaten
sollen 580 Pfund Stab - und Streckeisen , im
Durchschnit ä 8 kr . per Pfund im Kamine
gewesen seyn , daher im Ganze « im Werth von
77 ft . 20 kr . wovon sich nichts mehr vorfiudtt.

Der ganze Schaden soll sich nach Angabe
des Damnifikaten circa 600 ft. belaufen .

In dem Bezirksamt Schopfheim .
( 2 ) Dem Löwenwirth Friedrich Kuhni vo «

Eichen sind in der Nacht vom 5 . auf den 6 .
Juli d. I . nachbefchriebene « och ganz ne « «
Gegenstände aus dem bei seinem Hause befind¬
lichen Stalle entwendet worden , ohne daß
bisher der Tbäter endeckt werden konnte ,
1 ) 1 Pferdezaum an Werth . . . . 3 st .
2 ) 1 Doppclzügel östimirt . . . . l „
3) 1 Lausriemen ästimirl . 1 „

In dem Bezirksamt St . Blasien .
( 2 ) Jo der Nacht vom 16 . auf den 17 .

Juli d . I . , wurden dem Wirth Johau «
Kaiser von Urberg mittelst Einbruchs in - en
Weinkeller folgende Gegenstände entwendet :
1- ungefähr 30 Pfund Rindfleisch ,

welches riogebeijt war « nd in
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einer Stande stund / das Pfund
zu 8 ke . thuk . 4 „ — ,,

2) lOMaasBrandtwein mit einer
Guner . 10 „ —

3) 4 MaasButkermiteinem Hafen 5 „ — »
4) ungefähr 18 Pfund Käs , das

Pfund zu iS kr. 4 » 30 „
5) drei Laib Brod ü 12 kr . . . — « 36 „

In dem Bezirksamt Staufen .
(2) I „ der Nacht vom 21 . auf den 22.

Juli sind dem Schnellblercher Martin Rin .
brrle dahier 242 Ellen reisten Tuch von der
Bleiche entwendet worden, und zwar -
») ein ganz feines reistents ganz weißes Stück

von 44 Ellen . An jedem Ende ist ein Stück
Packruch von 2 Ellen daran genäht ;

b) rin reistencs halbweißes Stück von 40 Ellen ,
ohne besondere Bezeichnung mit Nro . ,

v) ein dro . mit Nro . ,
d ) ein Stück valbweißes rcistenes von 44 Ellen,

ohne Bezeichnung mit Nro . ,
«) ein reistcnes halbweißcs Stück von 38 Ellen,

ohne Bezeichnung mit Nro . ,f) ein Stück haldwrißes rcistenes von 26 Ellen,
ohne Nro . , und

g) ein Stückchen dto. von 10 Ellen , ohne
Nummer .

DieThäterhaben aufdcm Platz, wo daS Tuch
hinweggrnomme» wurde , einen alten Salz»
sack , zwei buchene Bengel , und eine alte blau -
tuchcne Kappe mit großem Schild liegen lassen .

In dem Bezirksamt waldkirch .
(2) Dem Georg Langenbach in Buchbolz

sind 86 Ellen halbweißeg Tuch in 3 Stücken,
zwei zu 33 , und eines zu so Elle» im Ganzen
circa 25 fl wem , in der Nacht vom 15 . aut
den 16 . Juli d . I . entwendet worden .

V . Fahndung .
( 2) Friedrich Hölzelaus Hechtngen , welcher

vor einigen Jahren bei der Herderschen Kuait-
und Buchhandlung dahier alS Rcistnver « »-
gagttt war , hat sich in neuester Zeit Mtyrtter
Betrügereien höchst verdächtig gemacht . Wir
ersuchen hiemit sämmltiche Polizkibtbötden auf

unten bezrichneten Menschen fahnden, und ihn
im Bctrctungsfall anher liefern zu lasse».

Personsbeschrieb .
Derselbe ist 23 Jahre alt , 5 ' 5" groß , ist

mittlerer Statur , hat ein längliches gesundes
blatternarbiges Gesicht schwarzdraune Haare,
freie Stirne , braune Auaenbraunen , braun «
graue Augen , längliche Nase , großen Mund,
braunen Bark , rundes Kinn und gute Zähne.
Er trägt einen schwarzen Frack , und Som-
mcrhosen mit schwarzen Streifen auf beiden
Seiten

Freiburz den 27 . Juli 1833 .
Großhcrzogliches Stadtamt .

v. Kettennaker .

VI . Landesverweisung.
(3) Johann Flaig von Flözlingen , Königl.

Würremberg OberamtSRothweil , und Mathias
Merkle vonFriedlingen , Königl . Würtemb .
Oberamts Spaichingen , welche wegen Dieb¬
stahls eine i6wöchige CorrektionShauSstrafein
hiesiger Anstalt zu erstehen hatten , werden
morgen entlassen , sofort in Gemäßheit des
Erkenntnisses Großh. Hochpreisl. HofgerichtS
am Oberrhein de dato Freiburg den 14. März
1833 der diesseitigen Lande verwiesen .

Bruchsal de » 21 . Juli 1833.
Großherzogliche Zucht- und CorrektionShauS -

Verwaltung .
Signalement .

Johann Flaig ist 25 Jahre alt , besetzter
Statur , 5 ' 3" groß , hat braune Haare ,
ein rundes Gesicht , niedere Stirne , braune
Augenbraunen, graue Augen , kleine Nase ,
kleinen Mund , rundes Kinn , schwachen Bart .

Bei der Entlassung ist er bekleidet mit
einem alten runden Hut , einem alten seidenen
Halsruch , einem alten grünmanchesternen
WammS , einer solchen Weste, grauzwilchenen
Hosen und Stiefeln.

Mathias Merkle ist 34 Jahre alt , kleiner
besetzter Statur , 5 ' groß, hat schwarzbraune
Haare , ein rundes blatternarbiges Gesicht ,
niedere Stirne , blonde Augcnbraunen, blaue
Augen , große Nase , großen Mund , rundes
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blonde Barthaare , und trägt bei der
«tlassung einen alten runden Hut , ein schwarz .

,a« m wollenes Halstuch , eine gestreifte Weste,
einen dunkclblautuchenenUeberrock , dergleichen
Hosen und Stiefel .

VH . Kaufalltrage ltnd Ver¬
pachtungen .

Hofguts . Verpachtung .
( 3) Am Dienstag den 20. August d. I . ,

wird das der hohen Schule dahier eigenthümlich
zugehörige Hofgur Mundenhofen , zwischen
Lehen und Umkirch gelegen , mit Ratifika .
lions - Vorbehalt auf 12 Jahre mit 1 . Mai
1834 anfangend , in zwei Abtheilungen an
den Meistbietenden öffentlich verpachtet werden .

Die Verpachtung wird auf dem Gute selbst
vorgenommen . Das Hofgut besteht nebst den
geräumigen WohnungS . und Oekonomiege .
bänden aus nachstehenden Liegenschaften :

139 Jaucherr 8 Ruthen Ackerfeld ,
70 218 „ Matten ,

1 ,, 219 >, Gartenfeld ,
8 „ 213 „ Waidgang .

Die Pachtbedingnisse können täglich in dies,
seitiger Kanzlei cingesehen werden ; dabei wird
zum Voraus bemerkt , daß Angebote nur von
solchen angenommen werden , welche eine hin .
längliche Caution zu geben, und zugleich über
hinlängliches Vermögen , diese Güter mit allen
Erfordernissen bestellen zu können , sich aug .
zuweifen im Stande find.

Freiburg den 30 . Juli 1833.
Universitäts . WirthschaftS . Administration .

I . A. d . W . Adm.
H e » S l e r .

Versteigerung .
<J ) Zufolge richterlicher Verfügung wird

der Franziska Winterhalter von Ebringen ,
eine halbe Behausung sammr ganzer Scheuer ,

Schopf , halbe Trotte , und ungefähr 1 '/-
Haufen HauSplay mitte » im Dorf , neben
Martin Schönauer und Martin ReintngerS
Wittwe , A v .

Donnerstag den 22 . August d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr , im dortigen Gemeinde¬
haus mit dem,,Anfügen öffentlich versteigert ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn
der SchatzungspreiS erreicht werde .

Freiburg den 26 . Juli 1833 .
Großherzogliches LandamtSrevisorat .

S t e t n m e z .
Bauakkord - Versteigerung .

( 3) , Höherer Anordnung zufolge wird die
Vergrößerung des Schulhauses zu Sasbach , am

Mittwoch den 14. August d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , in dem Engelrvirthshauie
zu Sasbach an den Mindestnehmenden öffrnt -
lich versteigert werden , wozu man die Bau -
Handwerksmeister mit dem Anfügcn cinladet ,
daß Riß und Kostenübcrschlag nebst den Bau¬
bedingungen bis zum Steigerungstage in dies¬
seitiger AmtSkanzlci elngesehen werden können .
Der Gesammtkostenaufwand beträgt nach dem
Ueberschlage 3328 fl .

Insbesondere wird de« Steigerungslustigen
aufgegeben , der Steigerungskommisston obrig .
kcirliche Vermögenszeuqnisse vorzulegen , um
ermessen zu können , ob ste die erforderliche
Kaution zu leisten im Stande find.

Breisach den 24 . Juli 1633 .
Großhrrzogliches Bezirksamt .

S ch n e tz l e r .
Abstrichs - Versteigerung .

(3) Nach Hoher Anordnung wird dir Her .
stellnng eine » neuen Fußbodens in der P ^ rr -
kirche zu Berau mir gehauenen Steinplatten
nach vorliegendem llcberschlag »ä 342 fl .

Freitag den 23 . August d . I . ,
Nachmittags l Uhr , auf der Amtökanzlei zu
Bonndorf im Abstrich versteigert .

Hiezu werden befähigte Steinhauermeister
eingeladen . Die Bedingungen und Ueberschiag
können nach Belieben dahier eingesehen werben .

Booudorf den 34 . Juli >833 .
GroßhrrzvglichkS Bezirksamt.

M a ,, 0 n.
Akkord « Begebung .

s2 ) Vrrmög hoher Steuerdirektionsversüguiig
Nro . 11161 . üe «lato vom 25 . F « ni d . I . ,
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soll der Zoll - und Waaghausbau aus der
Friedlinger Höhe bei Weil nunmehr vollzogen
werden .

Die Kosten dieser Baulichkeiten sind von der
Großherzoglichen Bezirks - Bau - Inspektion
dahier auf 18150 fl . benchnet und auf diese
Grundlage wird die Begebung der Ausführung
au dazu befähigte Perlonen

Montag den 12 . August d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf dem Platz selbst in
öffentlicher Versteigerung statt finden , wozu
die Lufthabenden mit dem Anfügcn hiemit
eingeladcn werden ,
1 ) daß sie Plan , Ueberschlag und Bedingungen

von jetzt an auf diesseitigem Büceau und
am Eteigerungstage an Ort und Stelle
der Verhandlung einschen können , und

2) daß sic sich über ihre Befähigung zur Ueber-
nahme folcber Arbeiten und Lieferungen
mit Zeugnissen ihrer Orksbehörden versehen
und solche hicher abgeben müssen.

Lörrach den 29. Juli 18Z3.
Großherzogliche Odereinnehmerei .

R e n tz l e r .
wein - Versteigerung .

(3) Die Gemeinde Bözingen und Ober -
schaffhauscn ist Willens circa

70 Ohm Wein , hiesigen i8Z2r Gewächses ,
in schicklichen Ablheilunqen , am

Dienstag den 13 . August d I . ,
Vormittags 10 Uhr , im LöwenwtrlbShaus zu
versteigern ; wozu dir Liebhaber höflich ringe -
laden sind .

Jen ne , Bürgermeister .

Versteigerung dev verfallenen Pfänder
irn hiesigen Leihhaus betr .

( 3) Die verfallenen Pfänder werden t«
dem hiesigen Leihhauslokale am 26 . , 27.
vnd 28. August d . I . in der gewöhnlichen
Anktionszeit versteigert , als : .
Pretiosen , goldene und silberne Uhren , rohe

und gebleichte Leinwand , Betten und Bett -
»eng , verschiedene Kleidnngs - und HauS .
fahrniffe .

BiS zum 16. August können die Pfänd ^ -
ansgelöst oder renovirt werden ; die Meh
erlöse sind vom 9 . Sept . d . I . an zu erheben . f

Die Amtstäge werden jeden Montag und
Freilag , Vormittags und Nachmittags , am
Mittwoch nur Nachmittags gehalten .

Die Ortsvorfteher werden ersucht , dieses
bei ihren Gemeinden bekannt zu machen.

Freiburg den 27 . Juli 1833 .
Von Leihhauskommission wegen.

Literarische Anzeigen .
( 2) In der Buchhandlung der Gebrüder

GrooS in Freiburg ist zu haben :

Geschichteder neuesten Ereignisse
in Rheinbaiern . Nebst einer Schil¬
derung von Sievenpfeiffer , Wirth , Hoch-
dörfer , Schüler Culmann , v . Stichhauer
v . Adrian . geheftet fl. 1

Vollständige Verhandlungen vor dem
königl . bairischen Appellationsge -
rtchre des RheInkreises und in
den öffentlichen Sitzungen des außer¬
ordentlichen Assisengerichts zu Landau ,
vom 29 . Juli 1833 und der folgenden
Tage . Herausgegeben unter der Leitung
und Verantwortlichkeit von Ludwig
H 0 f f m a n n , Appellationsgerichts¬
rath zu Zweibrücken . Groß Quart ,
geheftet Preis 54 Kreuzer .

Die Fortsetzung wird regelmäßig in
Heften geliefert , und das Erscheinen in
der Zeitung bekannt gemacht .

3w Verlage der Großherzogl . Universität »
der Gebrüder G r 0 0

Buchhandlung und Buchdruckerei
i .
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